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Gut© Laune fördert einen guten Geäst

Ha ben Sie es nicht schon erlebt, wie wohltuend erlösend es

wirkt, wenn in einer sogenannten (dicken Luft> jemand durch
gute Laune und Witzigkeit die gespannte Ladung zum Platzen
bringt und alle in frohe Stimmung versetzt?

Natürlich scheint nicht jeden Tag die Sonne, und selbstver-
ständlich ist man nicht jeden Tag gut aufgelegt, guter Laune,
besonders wenn man (schlecht geschlafen) hat und einem eine
(Laus über die Leber gekrochen) ist. An solchen Tagen müssen
wir uns beherrschen und diese schlechte Laune bis zum Ar-
beitsschluss unterdrücken, denn bei einem Ausbruch während
der Arbeitszeit stecken wir damit die andern an, schaffen ei-
ne ungemütliche Atmosphäre, werden von den andern gemie-
den, und die Arbeit ist ein Müssen.

Viele Leute beklagen sich über die unfreundliche Umwelt, ohne
sich bewusst zu sein, dass dies in erster Linie ihrem eigenen
Verhalten zuzuschreiben ist. Gutgelaunte Menschen werden
mit Schwierigkeiten leichter fertig. Nun kann man freilich ein-
wenden, Frohmut sei eine Gabe, mit der nicht alle gesegnet
seien. Gewiss, ein geborener Griesgram wird nicht von heute
auf morgen leutselig, ein notorischer Pessimist nicht ohne wei-
teres das Gegenteil. Aber mit ein wenig Selbstbeherrschung
und einer positiven Lebenseinstellung könnte schon vieles ver-
bessert werdenl Wenn ich mich nicht freudig fühle, kann ich
wenigstens dafür sorgen, dass andere nicht durch meine
finstere Miene in den Nebel meiner Niedergeschlagenheit ge-
raten.

Wenn Sie im Spiegel ein missmutiges, verdrossenes, verärger-
tes Gesicht entdecken, geben Sie nicht dem Spiegel die Schuld
daran, zerbrechen Sie ihn deswegen nicht. Lächeln, ja lachen
Sie, und über die Sorgenfalten hinweg herrscht im Spiegel ein
freudiger, sonniger Schein!

Oberstlt E. Wenger, Ostermundigen
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